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Koſſuths Triumph
Die Wahlen haben die politiſche Lage in Ungarn von

Grund aus geändert Die liberale Partei bisher unum
ſchränkte Beherrſcherin des Parlaments iſt in die Minorität
gedrängt Die Oppoſition hat vollſtändig geſiegt Koſſuths
Partei allein ſtieg bereits jetzt wo die Wahlreſultate noch
nicht vollſtändig vorliegen auf 158 Abgeordnete von ins
eſamt 453 Das Land hat Tiszas Regierung nachdrücklich

abgelehnt Bis jetzt ſteht nur feſt daß Tiszas Demiſſion
unumgänglich nötig geworden iſt Wie in Ungarn in ar
regiert werden ſoll da die Mehrheif des Landes ſich offen auf
Seite der Oppoſition geſtellt hat einer Oppoſition die keinen
Ausgleich mit Oeſterreich ſondern vollſtändige Unabhängig
keit will iſt unmöglich zu ſagen Die Wahlen rücken das
Thema der öſterreichiſchungariſchen Reichskriſe die Tisza
aufſchieben wollte in unmittelbare Nähe Das iſt das Ende
der verhängnisvollen Gewaltpolitik durch die er den Wider
ſpruch gegen ſeine Maßnahmen zu unterdrücken hoffte Der
ſtarke Mann der Ungarn bändigen wollte hat ſelbſt ſeinen
Bändiger gefunden Der Radikalismus wurde zum ausſchlaggebenden Faktor in Transleithanien Koſſuth der

Sohn des Führers der ungariſchen Revolution von 1849
des Präſidenten jener kurzlebigen ungariſchen Republik hat
vollſtändig geſiegt Als er in das parlamentariſche Leben
eintrat wurde er von der Regierungspartei verlacht und
verſpottet aber jetzt iſt er durch die Wahlen zum regierenden
Parlamentarier geworden und er wird verlangen daß die
Stimme des Volkes die bei den Wahlen zum Ausdruck
a hre nachdrückliche Beachtung bei der Kabinettsbildung
findet

Mit einem Male iſt durch die Wahlen in Ungarn frag
lich geworden ob alle die ſeit langer Zeit eingeleiteten Re
gierungsaktionen ſpeziell der öſterreichiſch ungariſche Aus
gleich die Handelsverträge mit Jtalien und
dem deutſchen Reiche und die militäriſchen Vor
lagen jetzt noch zuſtande kommen werden auf der
jenigen Grundlage die ihnen durch die aus der liberalenhartei hervorgegangenen Miniſter gegeben worden iſt Die

Koſſuthpartei wird beſtrebt ſein eine neue Aera herbeizu
führen dem ſenſationellen Wahlreſultat ſenſationelle Taten
folgen zu laſſen in das mühſam e a den Regierungen
vereinbarte Ausgleichsſyſtem einen Keil zu treiben dahin zu
wirken daß ſich Ungarn von Oeſterreich finanziell wirtſchaft
lich und militäriſch frei macht und dem Auslande gegenüber
ſelbſtändig auftritt Es wird nicht zu viel behauptet ſein
wenn man ſagt daß der Habsburgiſche Staat jetzt ſeinem
ſchweren lange befürchteten Verfaſſungskonflikte entgegengeht
und daß es möglich iſt daß bald zwiſchen Budapeſt und
Wien die Drähte reißen werden

Tisza hat bereits beſchloſſen ſeine Demiſſion zu geben
und den Grafen Gyula Andraſſy als ſeinen Nachfolger zu
empfehlen Selbſt dieſer der Sohn des Mitbegründers der
von Deak ſeinerzeit zum Leben erweckten Form der jetzigen
Reichsverfaſſung bietet aber keine Gewähr dafür daß die
Trennungs Tendenzen noch zurückgedrängt werden könnten
Gyula Andraſſy hat ſich des öfteren ſchon für die Nationali
ſierung der ungariſchen Armee ausgeſprochen er iſt für die
ungariſche Unabhängigkeit wie alle Ungarn und wird ganz
gewiß nicht dem faſt einmütigen Willen der Nation entgegen
treten wollen Die Neue Freie Preſſe gibt der Beſorgnis
Ausdruck daß Apponyi einem Andraſſyſchen Kabinett un
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des neuen Premiers tut vorläufig nichts zur Sache die
Parteiſtärke der Koſſuthianer drängt jeden ungariſchen
Miniſterpräſidenten auf die Bahn den 67er Ausgleich
durch eine Perſonalunion zu erſetzen mag er zu der
Polonyigruppe oder zu der Gefolgſchaft der Grafen
Apponyi oder Andraſſy gehören oder zu ſonſt einer Partei
welche es auch ſei Aus dem harten Kampf um die Geſchäfts
ordnung um die ominöſe lex Daniel die Tisza ohne bittere
Not dem Parlamente aufoktroyieren wollte hat ſich ein
größerer Kampf entwickelt der einen Wendepunkt in der
Geſchichte der öſterreich ungariſchen Monarchie bedeutet Der
gemeinſame Weg beginnt ſich zu teilen Der nationale
Chauvinismus der Ungarn ruft die nationale Abwehr in
Oeſterreich wach Nur die für beide Staaten gemeinſam ab
geſchloſſenen Handelsverträge mit Deutſchland und Italien
wären vielleicht noch das Band das ſie auf längere Zeit
zuſammenhalten könnte Aber ob das ungariſche Parlament
den Handelsverträgen zuſtimmt iſt wie ſchon oben geſagt
nicht ohne weiteres gewiß al Ungarn vorausſichtlich den
öſterreich ungariſchen Ausgleich welcher der Votierung der
Handelsverträge vorausgehen muß kaum noch annimmt und
eine Feſtſetzung des Ausgleichs auf Grund des S 14 wie
bisher ohne weiteres in Zukunft ausgeſchloſſen erſcheint

Sehr viel kommt jetzt darauf an wie man in Wien
operiert Die Wiener Militärkreiſe werden gewiß nicht ge
neigt ſein dem ungariſchen Nationalismus in ſeinen militär
chauviniſtiſchen Tendenzen entgegenzukommen Sie werden
ſich wenig Erfolg davon verſprechen die Anhänger der
Koſſuthpartei mit geringen Konzeſſionen abzuſpeiſen nennens
werte Zugeſtändniſſe aber nicht machen wollen Aber ver
kehrt wäre es wenn militäriſche Wiener Kreiſe infolge derAusſichtsloſi keit mit der Koſſuthpartei zu paktieren zu
ſo magerdchen Maßnahmen drängen wollten Ein ſolches

Verfahren würde eine politiſche Kataſtrophe heraufbeſchwören
können die den öſterreichiſchungariſHen Staat in ſeinen Grund
feſten erſchüttern müßte Eine friedliche Verſtändigung über die
neuen Bahnen der ungariſchen Politik und eine gütliche
Anpaſſung beider Reichshälften an vie neue Lage ſcheint
entſchieden opportuner Natürlich belebt der Sieg der chauvi
niſtiſchen Ungarnpartei auch die Hoffnungen der deutſchen
Chauviniſten Oeſterreichs der Alldeutſchen auf eine Be
ſeitigung des Dualismus auf eine Durchführung der auch
von ihnen angeſtrebten Perſonalunion und des weiteren eines
näheren Anſchluſſes der diesſeitigen Reichshälfte an das
Deutſche Reich Die zentrifugale Bewegung iſt bedenklich
ins Rollen gekommen Durch Verſuche militäriſcher Unter
drückung Aufhebung der Verfaſſung und äßhnliche ſtaats
retteriſche Auswege würde ſie nicht aus der Welt geſchafft
ſondern Oeſterreich Ungarn nur aufs ſchwerſte n
werden Hoffentlich behält die nüchterne Erwägung in
Wiener leitenden Kreiſen die Oberhand

Unmöglich iſt es was auch als Ausweg erſcheinen möchte
durch Annäherung der Reſte der liberalen Partei an die
katholiſche Volkspartei Ungarns eine Regierungsmehrheit zu
ſchaffen Tisza würde ſich nicht dazu hergeben eine Koalition
mit den Klerikalen zu bilden Zwar möchte das wohl der
liebſte Verſuch in Wiener Hofkreiſen ſein Aber ſo einfach
iſt die Löſung nicht Jedes Kabinett hat mit der vollendeten
Tatſache der parlamentariſchen Macht der Koſſuthpartei zu
rechnen die nun nachdem ſie einmal ſiegreich vorgedrungeniſt ſich noch weitere Sympathien im Volke zu erringen derßeſen

und die bisherige liberale Partei zu immer ſtärkerer Zer
bröckelung bringen wird Ungarn will freie Bahn haben

überwindliche Schwierigkeiten bereiten würde Der Name und nicht von Wien aus bevormundet werden Es wird

ſich die freie Bahn ſchaffen wenn nicht mit der liberalen
Partei wie es urſprünglich dachte ſo gegen ſie Tisza hat
ſich der Emanzipation Ungarns kaltblütig in den Weg ge
ſtellt die Wahlwelle aber zog ihn hinab in die Tiefe ſie
erhob Koſſuth und wird ihn weiter heben bis das nationale
Programm erfüllt ſein wird das durch dieſe Wahl endgültig
auf die politiſche Tagesordnung der öſterreichiſchungariſchen
Monarchie geſtellt iſt

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Zarin beabſichtigt mit ihren Kindern im Frühjahr
das Prinzenpaar Heinrich von Preußen im neuen Henne
mark Schloß bei Kiel zu beſuchen Die Ankündigung geſchah
ſchon vor den jetzigen Unruhen in Rußland

Der Reichsanzeiger veröffentlicht Der Geheime Ober
poſtrat und Vortragende Rat im Reichspoſtamt Frank ſiſt zum
Direkior im Reichspoſtamt ernannt worden

Die Handelsverträge
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Abſicht der Regierungen

die Handelsverträge bis nach Verabſchiedung im Bundesrat und
bis zur Einbringung im Reichstag geheim zn halten iſt durch
mehrere Veröffentlichungen in Wiener Blättern durchkreuzt
Dieſe Veröffentlichungen geben von demJnhalt des deutſch öſter
reichlſch ungariſchen Vertrages ein verführendes Bild Zur Ver
meidung weiterer Mißverſtändniſſe werden wir Sonnabend
abend eine ſachliche Darſtellung weſentlichen Jnhalts der neuen
Handelsverträge bringen und dieſe in Sonderausgabe verbreiten

Die Nordd Allg Zta ſchreibt in einer Sonderausgabe
Am Februar werden dem Reichstage vorbehaltlich der
Zuſtimmung des Bundesrats die neuen Handelsverträge zur
Beſchlußfaſſung vorgelegt werden Bei den Verhandlungen mit
den fremden Staaten iſt das oberſte Prinzip geweſen die
möglichſte Steigerung des Schutzes der land wirtſchaft
lichen Produktion ohne Schwanken feſtzuhalten Die
Erneuerung der Tarifverträge gelang in der Form die unter
ſehr weſentlicher Beſſerſtellung der landwirt
ſchaftlichen Produktion es auch unſerer Jnduſtrie er
möglichen wird ſich in befriedigender Weiſe einzurichten
Was die Form der Verträge betrifft ſo erſcheinen ſie als
Zuſatzverträge Die Grundlagen der alten Verträge
bleiben alſo beſtehen Außer den Tarifen ſelbſt ſind nur
ſolche Punkte verhandelt die eine Reviſion der beſtehenden
Vereinbarungen erforderten Nach Möglichkeit ſind die Be
ſtimmungen der einzelnen Verträge untereinander ausgeglichen
ungenaue oder zweifelhafte Beſtimmungen durch präziſere erſetzt
worden

So erhielten die Vereinbarungen über die Einfuhr Ausfuhr
und Durchfuhrverbote in den Verträgen mit Jtalien Belgien
der Schweiz Rumänien und Serbien folgende im weſentlichen
gleichlautende Faſſung

Die vertragſchließenden Teile verpflichten ſich den gegen
ſeitigen Verkehr durch keinerlei Einfuhr Ausfuhr
oder Durchfuhrverbote zu hemmen Ausnahmen ſofern
ſie auf alle oder doch auf alle diejenigen Länder angewendet
werden bei denen die gleichen Vorausſetzungen zutreffen können
in folgenden Fällen ſtattfinden

1 in Beziehung auf den Kriegsbedarf unter außer
ordentlichen Umſtänden

2 aus Rückſicht auf die öffentliche Sicherheit
3 aus Rückſicht der Geſundheitspolizei oder zum

Schutze von Tieren oder Nutzpflanzen gegen
Krankheit oder Schädlinge

4 zum Zwecke um auf fremde Waren die Verbote
oder Beſchränkungen anzuwenden die durch die innere
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FFruilleton
winterbilder von den Kiggarafällen

Von dem zauberhaften und hinreißenden Anblick den die
Niagarafälle im Winter gewähren erzählt Broughton
Brandenburg in Harpers Weekly Ich hatte die Fälle
im Frühling Sommer und Herbſt geſehen erzählt er aber
ich hatte ſie noch nie erblickt wenn ihr donnerndes Brauſen
zu einem leiſen Murmeln erſtorben iſt und ihre hinraſenden
Waſſerſtröme gebändigt ſind durch die eiſige erſtarrende Um
armung des Winters So war ich denn überwältigt als
ich vor jene ungeheuren eingefrorenen Maſſen trat die in
ſtarrer Ruhe ſich majeſtätiſch vor mir ausbreiteten Ein
Vordwind trieb weiße Schneewolken von Süden her der
Mond hatte ein helles funkelndes Licht das noch ſtärker
wurde weil es auf die weiße Schneedecke fiel und ſich in
vielen flimmernden Lichtern brach Unzählige glitzernde Eis
prismen ſtrahlten in dem weichen weißen Lichte hervor und
i den hohen Schneehügeln ließen die Mondesſtrahlen
weite Strecken in prächtigem Schimmer aufleuchten Eine
große Anzahl von Menſchen war gekommen ſich dieſes Welt
wunder zu betrachten Einzelne Feuer flammten hie und da
auf ſchwarze Geſtalten bewegten ſich geſpenſtiſch in dieſer
rieſigen und ſeltſamen Szenerie Eine ungeheure Eisbrücke
wölbte ſich über mir roße Eisſchollen ren bisweilen
herab und an dem Berſten Krachen und Dröhnen der Eis
maſſen merkte man die un ebärdige Kraft des zuſammen
gepreßten Waſſers das ſich Bahn zu brechen ſuchte

ormation und Bildung dieſer großen Eisbrücken iſt
i ſt ſchwieriges nur durch langjähriges Studium aufde ärendes Phänomen Selbſt die ereſende Gewalt des
polteſten Winters iſt nicht im0ande die mächtige Flut
W zu hemmen die über die Fälle herniederſtürzt Die
von ermenge die vom HufeiſenFall niederdrängt kann nie

nur wenig mehr Waſſer herabſtrömen laſſen als ein kleiner
Bach Wenn der Winter hereinbricht dann ſind die Waſſer
des ErieSees bis tief auf den Grund gefroren und von
hier aus breiten ſich weite Eisfelder nach den Niagarafällen
hin die in eiſerner Umklammerung die Wucht des ſtrömenden
Waſſers hemmen und es ſelbſt zu Eis verwandeln ſo daß
es W dumpf wie grollend unter den Eisſchichten weiter
rauſcht

Häufig aber ſtürzt das Eis auch in einzelnen Stücken die
Fälle herab Die erſten 10,000 Klumpen die herunter
donnern machen keinen Eindruck aber bald beginnen ſich
die einzelnen Stücke zu ſammeln und aufeinander zu häufen
dann iſt in einer einzigen Nacht ein Eisfeld gebildet deſſen
weiter Fpege in weißen grünen blauen Reflexen leuchtet
Oder dieſe Stücke türmen ſich auch zu Maſſen und Haufen
an dann iſt in wenigen Stunden ein gigantiſcher Pfeileraufgerichtet zuerſt am American dann auch an den Huf
eiſenFällen Wenn die Maſſen gegeneinanderſtoßen dröhnt
es wie Schüſſe von Gewehren Jch ſah ein Eisſtück etwa
ſo groß wie der Körper eines Mannes das durch das Auf
einanderprallen zweier Eisſchollen 100 Fuß in die Luft ge
ſchleudert wurde

Wenn dann das Eis nicht weiter dringen kann und der
Wind mit einer ſtarken Briſe von Weſten oder Südweſten
das Eis zuſammentreibt dann entſteht eine ſolche große
Eisbrücke Die Brücke von 1904 war die größte die bis
jetzt beobachtet wurde Die Teile einzelner anderer Brücken
ſind noch von rieſigeren Dimenſionen geweſen aber noch
kein Jahr ſah eine ſo vollſtändig ausgebaute Brücke wie
das vorige Jahr Am 15 Februar hatte ſich ein Eis
pfeiler von 15 Fuß Höhe gebildet der binnen wenigen
Tagen ſich t einer Höhe von 26 Fuß emportürmte und
von ſtarken Eis und Schneemaſſen geſtützt ſich zu einer
Brücke mit einem ähnlichen Pfeiler zuſammenſchloß Bis
zum 27 Mai ſtanden Teile dieſer Brücke

Wunderbare Erſcheinungen harren in dieſem Eisgefild
des Reiſenden Die Luft war mit leichten dünnen Nebeln

g zurückgehalten werden ſelbſt wenn die American Fälle erfüllt die Morgenſonne ließ ihre hellen Strahlen auf die

Schneegefilde fallen und bildete einen Regenbogen von
wundervoller Schönheit Herrliche Eisdome die wie aus
vielfach ſchimmerndem Kriſtall auferbaut ſcheinen kann man
da erblicken Die Zweige und Aeſte der Bäume ſind auf
das zierlichſte mit gefrorenem Schnee bedeckt manchmal

ſich die Schneemaſſen um die Bäume zu grotesken
ormen
Die Niagarafälle mit ihren breiten Schneemaſſen und

weiten Eisfeldern ſind im Winter ein Tummelplatz der
Winterſport treibenden Amerikaner Schlittenfahrten Ski
laufen wird viel geübt und ein luſtiges Bild winterlicher
Freuden bietet ſich dar wenn in dieſer pittoresken Szenerie
die kleinen Schlitten herunterſauſen und die Schneeſchuh
läufer behende dahingleiten Auch für die kühne und aben
teuerliche Wageluſt des Amerikaners bleibt hier viel Raum
Die erſten die die Schneehügel beſteigen und die Eisfelder
durchqueren genießen einen gewiſſen Ruhm und ihr Name
wird vielfach in Zeitungen erwähnt doch können ſie von
Glück ſagen wenn ſie mit durchnäßten Kleidern ohne
ſchlimmere Gefährdung davonkommen Ebenſo reizt es viele
unter den erſten die Eisbrücke zu beſteigen oder an den
Eispfeilern in die Höhe zu klimmen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Tbeodor Körner als Berliner Student
Direktor Dr Löſchhorn Wollſtein hebt in der Zeitſchrift für den
deutſchen Unterricht einiges aus den Kebenserinnernngen des
Archäologen Gaſtav Parthey hervor über Theodox Körner
als Berliner Studenten Der Dichter hatte nach ſeiner Rele
gation in Leipzig die Berliner Unlverſität bezogen an
geblich Iume dort das bergakademiſche Studium fortzuſer in
Wirklichkeit um ſeinen poetiſchen Neigungen zu leben Guſtav
Parthey der Sohn des bekannten Verlagsbuchtändlers erzählt
Mein Vater war mit Körners Eltern in Dresden aufs innioſte

befreundet und nahm nicht den geringſten Anſtoß daß der Sohn
kurz vorher von der Leipziger Univerſität relegiert war Da
mals gab es böſe Reibungen unter den dortigen Studenten
die Adlig en hatten erklärt ſich nicht mit den Bürger



ebung für die Erzeugung den Vertrieb oder die Veen cähorliger eiddelkiſcher Waren im Jnlande
feſtgeſetzt ſind

Eine Neuerung iſt die in alle Verträge ausgenommen den
ruſſiſchen aufgenommene Schiedsgerichtsklauſel für
Meinungsverſchiedenheiten in Tariffragen Für den Zeitpunkt
des Jnkrafttretens der neuen Verträge ſind verſchiedene Formeln
gewählt die einen gewiſſen Spielraum ließen und zugleich eine
gleichmäßige Feſtſetzung des Termins ermöglichten
Die Verträge mit Jtalien Belgien und Rumänien beſtimmen
die Jnkraftſetzung nach dem Ablauf der Friſt von 6 Monaten
von einem zu vereinbarenden Tage ab und ſetzen als früheſten
Termin den 1 Januar 1905 feſt als ſpäteſten den 1 Juli 1906
Die Dauer der Verträge iſt gleichmäßig bis zum 31 Dez 1917
feſtgeſetzt und zwar mit einjähriger Kündigungsfriſt Ueber
dieſen Termin hinaus können ſie täglich mit gleicher Friſt ge
kündigt werden

Die Nordd Allg Ztg ſchildert dann die einzelnen Verträge
in der Reihenfolge des Abſchluſſes Eine Darſtellung der im
deutſchen Tarif zufolge der Verträge eintretenden Aenderungen
iſt für einen weiteren Artikel vorbehalten

Der Generalſtreik im Ruhrrevier u
n den 18 BVergwerksrevieren des Oberbergamtsbezir ortmag fuhren geſiern von einer Geſamtbelegſchaft von 244,975

Mann der ſtreikenden Zechen unter und über Tage 50,689 Mann
an Mithin fehlten 194,286 Arbeiter gegen 194,221 in der
geſtrigen Schicht Es iſt demnach eine 3unahmeder Streikenden
um 65 zu verzeichnen

Jn der Konferenz der Miniſterialkom miſſion mit Ver
tretern der 4 Bergarbeiterverbände wurde mitgeteilt daß die
Regierung 6 Unterſuchungskommiſſionen eingeſetzt habe zur
Prüfung der Mißſände auf den Zechen unter Heranziehung von
Mitgliedern der Belegſchaften und der Zechenverwaltungen Die
Unterſuchungen beginnen am Montag Die Bergarbeiterführer
erklärten zur Wiederaufnahme der Arbeit läge wegen der
ſchroffen Stellungnahme des Zechenbeſitzervereins vorläufig noch
kein Anlaß vor

Abg von Bodelſchwingh beabſichtigt im Abgeordneten
hauſe folgenden Antrag einzubringen

Unterzeichneter beantragt folgendes Notgeſetz zu erlaſſen
Bis zur Erledigung und Einigung in den Streikverhandlungen
im Ruhrgebiet übernimmt der Staat den Betrieb der Berg

werke

Dieſer Antrag iſt als Ergänzungsantrag zu dem ſchon vorliegenden
Zentrumsantrag betr die Enquetekommiſſion gedacht

Beim alten Verband der Bergarbeiter ſind bis jetzt 350,900 M
eingegangen

Der Perſonenverkehr der Staatsbahnen im Eſſener Revier hat
ſich ſtark verringert

Ueber den Bergarbeiterausſtand berichtet der Reichs
anzeiger daß ſich die Zahl der Anfahrenden wenn auch un
bedeutend ſo doch vermehrt habe Auf Zeche Mansfeld
fand am 26 Jannar eine größere Ruheſtörung ſtatt wobei
mehrere hundert Ausſtändige mit der blanken Waffe aus
einander getrieben wurden Mißhand lungen einzelner
Arbeitswilligen wurden mehrfach gemeldet Die Löhnungen
verliefen ruhig

Preußiſcher Landtag
Fernſprechdienſt der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
128 Sitzung vom 28 Januar 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Beratung des
Etats der Domänenverwaltung der nach kurzer Beratung be
willigt wird

Bei der ſolgenden zweiten Beratung des Etats der Forſt
verwaltung bemerkt Miniſter v Podbielsti Man hat mich
Pod den Waldverwüſter genannt und mir nachgeſagt ich hätte
Dahlen abgeholzt Das iſt durchaus unrichtig Dahlen hatte
gar keine Bäume Große Heiterkeit Berlin hat einen erheb
lichen Holzbeſtand verkauft und Rieſelfelder daraus gemacht
Aber ſind denn Rieſelfelder beſſere Lungen für die Berliner als
Forſten Große Heiterkeit Jch bin den Kommunen gegen
über ſtets entgegenkommend geweſen Ob Tiergärten wirklich
die beſten Lungen ſind das ſcheint mir zweifelhaft Die Garten
ſtädte und nicht Städte mit Wolkenkratzern wollen wir uns als
Jdeal vorſtellen

Nach unerheblicher Debatte wird der Forſtetat genehmigt
unter Annahme des Antrags Kaute Ztr man ſolle dafür
Sorge tragen daß für die nächſten 15 Jahre den Kgl Forſt
aſſeſſoren eine über s Jahre hinausgehende Wartezeit bei
de ung ihres Beſoldungsdienſtalters in Anrechnung gebracht
werde
Das Haus genehmigt ferner ohne Debatte die Rente des Kron

fideikommißfonds und den Zuſchuß dazu und vertagt ſich ſodann
auf Montag 11 Uhr
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lichen ſchlagen zu wollen Körner ſtand an der Spitze
der bürgerlichen Vereinigung er zwang einen Adligen den
Zweikampf aufzunehmen und erhielt einen Hieb ins Geſicht der
ihm leicht ein Auge hätte koſten können Weiter berichtet
Parthey daß Körner während ſeines dreimonatigen Aufenthalts
zu Berlin 1811 in dem in der Brüderſtraße gelegenen Hauſe
ſeiner Eltern oft die Gitarre geſpielt habe und auf Veranlaſſung
ſeines Vaters wegen ſeines klangvollen Baſſes in die Zelterſche
Singakademie eingetreten ſei Um ſeine geſchwächte Geſundheit
wiederherzuſtellen ging der Dichter dann nach Karlsbad und im
Herbſt nach Wien Bei ſeiner Rückkehr von dort nach Berlin
1813 erwähnte er nur ganz betläufig die Ehrenbezeigungen die
er von den Ungarn wegen ſeines Zriny empfangen dagegen
habe er gern erzählt wie die Wiener ſich gewundert daß ein
Ausländer bei ihnen ein ſo großes Tier geworden ſei Der
Dichter hatte Parthey ſein Liederheft Leier und Schwert in

Verlag gegeben Als ſie Geſchäftliches über Papier Druck
Format des Werkes beſprochen bemerkle Körner gerade das

r re ſetzte W ne enUgs eine ſolche binzu die mit den Worten begann Euch allen
die ihr noch mit Freundestreue

Was vom Volke geleſen wird Ueber die relative
Beliebtheit der noch heute geleſenen Autoren belletriſtiſcher Werke
ſeitens eines größeren Leſepublikums unterrichtet eine Zuſammen
ſtellung im achten Jahresbericht der Bibliothetk der Peſtalozzi
Geſellchaft in Zürich der eine Ausgabe von rund 83 000 Bänden
vorwiegend belletriſtiſchen Zu konſtatiert Die Reihenfolge
der geleſenſten Autoren nach ihrer Beliebtheit iſt die folgende
Spyri Gerſtäcker Verne Heimburg Ganghofer Freytag Roſegger
Ohbnet Ebers Marlitt Auerbach Tumas Stein Werner Spiel
hagen G Keller May K F Meyer Cooper Hockländeroachim EbnerEſchenbach Golthelf Marryat Twain Fontane

onnet Geoxgy Fr Hoffmann Sienkiewicz Daudet Zahn
Wildermuth Seott V Hugo G Sand Boy Ed ben oben u

laubrecht Lewald Dahn Scholle Petor de

r Kleine Mitteilu ie
dieunſtiftung und der Orisausſchuß Dresden zum Vori des Landesausſchuſſes wurde bräeſer Adolf Stern

Tagesordnung Ankräge Stöſſel Zir und Bachmannul S Vilehing einer Unterſuchungskommiſſion der Arbeiter

verhältniſſe im Bergban Dann Jnſtizetat

Auskand
Des deutſchen Kaiſers Geburtstag in Paris

Die Deutſche Kolonie in Paris hielt Freitag abend ein Kaiſer
Feſimahl ab in Gegenwart des BVotſchafters Fürſt Radolin
und des Gouverneurs von Oſtafrika Graf Goetzen

Radolin hielt eine Rede und ſagte des Kaiſers Friedens
politik ſei es vornehmlich zu danken daß aus dem Oſtaſiatiſchen
Krieg kein Weltbrand entſtanden ſei Der Kaiſer ſei ein Hort
des Friedens Deutſchlands geſteigerte Wehrkraft und die
Flottenvermehrung ſeien keine Gefahr ſondern eine Bürgſchaft
für den Frieden Geſtützt auf ſeine Macht konnte der Kaiſer
die ſtrengſte Neutralität bewahren Deutſchland halte wie der
Reichskanzler e ſeine Waffen ſcharf um die Deutſchen im
Wettbewerb zu ſ irmen Möchten zum Danke alle Deutſchen
ihrer Nati nalitä treu bleiben

Präſident Loubet verſicherte der Kaiſer ſei auch in
Frankreich ungemein beliebt und verehrt

Radolin ſchloß mit einem Hoch auf Loubet und den Kaiſer

Die Unruhen in Rußland
Der Kartätſchenſchuß gegen das Wintervpalagis

Was die Unterſuchung der Kataſtrophe am 19 Januar während
der Waſſerweihe betrifft ſo iſt mitzuteilen das die 4 Batterie
die den Kartätſchenſchuß abgab auf gelöſt iſt Die Mann
ſchaften und Offiziere ſind nach dem fernen Oſten ent
ſandt Die Kafſerne iſt geſchloſſen Auf den Befehl des Zaren
die Unterſuchung einzuſtellen wurde die ganze Affäre als erledigt
betrachtet

Stark verdächtig war ein Einjährig Freiwilliger der
allerdings leugnet Der Feuerwerker des unglückſeligen Ge
ſchützes geſtand ſeine grenzenloſe Nachläſſigkeit ein eine alte
Kartätſche in dem Glauben in das Geſchütz hineingeſteckt zu
haben damit ſtarken Effekt hervorzurufen Er ſei der
Meinung geweſen ein ernſtes Unglück ſei auf die Entfernung
von der Börſe bis zum jenſeitigen Ufer unmöglich Damit ſoll
der rätſelhafte Fall offiziell beendet ſein

Ein Aufruf zur Errettung Gorkis
Das Berliner Tageblatt hat an Männer der Wiſſenſchaft

des öffentlichen Lebens der Literatur und der Kunſt einen Auf
ruf verſandt der für Gorkis Errettung eintritt und durch die
Unterſchriften hervorragender Vertreter deutſcher Bildung unter
ſtützt werden ſoll Der Aufruf iſt von Ernſt von Wildenbruch
Profeſſor Franz von Liszt und Bürgermeiſter Dr Reicke unter
zeichnet

Ein deutſcher Reichsangehöriger gerötet
Unter den Opfern des 22 Januar befindet ſich auch ein Reichs

deutſcher mit Namen Stein der 36 Jahre alt verheiratet war
und Kinder hinterläßt Am Sonntag ging er ahnungslos von
Wladimirskaja nach Waſſiljioſtrow um Verwandte zu beſuchen
Bei der Polizeibrücke am Newski Proſpekt traf ihn eine Kugel
ins Herz ſo daß er lautlos zuſammenſank Durch Vermitt
lung des deutſchen Generalkonſuls wurde der Leichnam den An
gehörigen aunsgeliefert

Der Ausſtand in Warſchanu iſt allgemein Die Zahl der
Ausſtändigen beträgt dort 100 000 Auch in Lodz iſt die Arbeit
überall eingeſtellt Gegen 100 000 Arbeiter ſind daſelbſt aus
ſtändig Die Zeitungen ſind nicht erſchienen Der Telephon
verkehr nach Warſchau iſt eingeſtellt

Jn der Nacht zum Sonnabend zerſtörten Manifeſtanten in
Libau die Telegraphenpfoſten Dann verſuchten ſie drei
Bäckereien zu plündern wurden aber vom Militär zerſtreut
Der Gouverneur erließ eine Proklamation in der er an den
Patriotismus der Arbelter appelliert Der Ausſtand ſei das

der Tätigkeit einer übelwollenden Gruppe Revo
utionäre

Der Krieg in Oſtaſien
Die Schlacht am Schaho

Ueber die Schlacht am Schaho die am 27 Jan begonnen hat
teilt der Berichterſtatter der Daily Mail in Tokio folgendes
mit Heraufbeſchworen wurde der Kampf durch Kuropatkin der
angeſichts der wachſenden Unzufriedenheit unter ſeinen Truppen
und dem beſtändigen Anwachſen der japaniſchen Armee einſah
daß er um ſeine Regimenter zuſammenzuhalten ihnen Beſchäftigung
geben müſſe Nachdem er 20,000 Koſaken auf dem rechten Flügel auf
geſtellt hatte begannen die Ruſſen eine heftige Beſchießung
die die Japaner ſofort erwiderten Darauf kam es zu einem
allgemeinen Treffen das bald in ein blutiges Hand gemenge
ausartete Die Verluſte ſollen auf beiden Seiten ſehr
empfindlich ſein

Die ruſſiſche Offenſivbewegnng
Die ruſſiſchen Truppen ſetzten einer ruſſiſchen Meldung zu

folge am 26 Januar die Offenſivbewegung gegen Sanhepu fort
An dem genannten Tage überſchritten mehrere Kavallerieregimenter
den Hunho und wandten ſich zehn Werſt ſüdlich von Sanhepu nach
Oſten Sie trafen mehrere feindlichen Kolonnen Jnfolge des
ruſſiſchen Angriffs wandten ſich die Japaner zur Fluücht
die Waffen wegwerfend und Wagen Tote und Verwundete
zurücklaſſend Eine ruſſiſche Abteilung machte 20 Gefangene
Auch 30 Werſt von Khonaijenſan hatten die ruſſiſchen Truppen
Zuſammenſtöße mit den Japanern

Das dritte Geſchwader
Die Abreiſe des 3 ruſſiſchen Geſchwaders das nach früheren

Nachrichten geſtern von Libau hätte abfahren ſollen iſt auf
geſchoben worden weil eine Menterei unter der Beſatzung aus
gebrochen ſein ſoll Eine Beſtätignung dieſer Meldung bleibt
indes abzuwarten

Halke und Amgegend
Halle 29 Januar

Wochenplanderei
Jn die Feſtfreude des kaiſerlichen Geburtstages fiel

ein dunkler Schat en Jm Schloſſe zu Potsdam ringt der zweite
Sohn des Kaiſerpaares mit ſchwerer Krankheit Unvermutet
und lückiſch hat das Uebel den Prinzen überfallen Daß unter
ſolchen Umſtänden der Prunk und der äußere Glanz der ſonſt
am Wiegenfeſte des Monarchen in Berlin ſich entfaltet eine
gewiſſe Einſchränkung erfuhr iſt ſelbſtverſtändlich Auch vor den
Fürſtenthronen macht das menſchliche Leid nicht Halt Wenn es
wie diesmal gerade den Tag ſich ausſucht an dem ſich tauſend
aufrichtige und es braucht nicht verſchwiegen zu werden
auch gewohnheitsmäßige und konventionelle Wünſche und
Ehrungen um den Monarchen drängen ſo gewinnt die Feier
einen nicht zu verkennenden ernſthafteren Zug Es kann kein
Fühlender über dem traditionellen Jubel die Sorge des Herrſchers
um den hoffunngsvollen Sohn vergeſſen und dem bekümmerten
Baterherzen das Mitempfinden verſagen Den vielen preiſenden
Reden gaben deshalb am Freitag die guten Wünſche für die

baldige Geneſung des Erkranklen einen nicht zu verkennenden
warmen Ton an deſſen Lanterkeit und Aufrichtigkeit weniger zu
zweifeln iſt wie an mancher wohl gedrechſelten Loyalitäts
bezengung Der Feſttag wurde in der getreuen Stadt Halle
mit Sang und Klang mit Glockengeläute Kanonendonner Dank
gottesdienſt Paradegepräuge und Zweckeſſen in der hergebrachten
Weiſe gefeiert Die Witterung tieß es ſich angelegen ſein big
zur Abendſtunde mit dem anſcheinend ſchon vorbereiteten Um
ſchlag zu warten breitete dann aber eine weiße Schneedecke
unter die Füße der in ſpäter Nachtſtunde von Gelage und Tanz
heimkehrenden Feſtfröhlichen Leider dauerte die winterliche
Sauberkeit nicht lange Sonnabend früh ſetzte ein ergiebiger
Rieſelregen ein und der graumelierte Himmel ſieht ganz darnach
aus als ob er ſeine befeuchtende Tätigkeit längere Zeit fort
zuſetzen dächte Schade recht ſchade Der kleine Hans
meines Herrn Nachbarn wohlgetanes Söhnlein behauptete
ſoggr es ſchicke ſich gar nicht daß ein ordentlicher Winter
ſo wenig Schnee brächte wie bisheran Er bätte kaum
ſechs Ballen von der ſicheren Schanze des väicterlichen
Hofzauns ſeinen harmlos vorbeipaſſierenden Schulfreunden auf
Hüte und Ueberzieher appliziert und ſchon gehe der Munitionsvorrat
bedenklich zur Neige Der Junge hat eigentlich recht Die
weißen Sendboten Frau Holles machen ſich rar in dieſem
Jahr Man müßte ihre Anzahl eigentlich einmal mit den jüngſt
über die deutſchen Gauen niedergegangenen bunten Vöglein
vergleichen ſo ſich gemeinhin in den Knopflöchern würdiger
Bratenröcke und exkluſiver Frackmonturen niederzulaſſen pflegen
Vielleicht würden die ſo heißbegehrten Kreuzchen und Sternchen
aus dauerhaftem Metall den Sieg der Majorität über die beim
erſten Strahl der Sonne zerfließenden Eiskriſtalle davontragen
Verehrter Leſer Sie lachen vielleicht über dieſe Hyperbel
Arbeiten Sie ſich einmal durch die unendlichen Spalten des

Deutſchen Reichsanzeigers und Königlich preußiſchen Staats
anzeigers nach dem Ordensfeſte oder bei einem anderen Anlaß
Es iſt nicht daran zu zweifeln daß Sie nach vollbrachtem Werk
das bedeutungsvolle Blatt ſeufzend mit dem Bewußtſein aus
der Hand legen mindeſtens eine Anerkennung verdient zu haben
die dem chineſiſchen Drachenorden oberſter Klaſſe mit ſechs
Pfauenſchweifen und drei Mandarinenknöpfen gleich kommt
Tröſten Sie ſich wenn trotzdem Jhr Knopfloch verwaiſt bleibt
Nach ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen befindet ſich der größte Teil
des deutſchen Volkes auch heutzutage noch in der
gleichen traurigen Lage Da hilft kein Neid und kein
Klagen der Menſch muß ſich beſcheiden Gibt s doch
ſchließlich in der Welt auch noch einige andere Dinge von Wert
Da geben z B die vereinigten Halleſchen Brauereien
in einer imponierenden Ankündigung bekannt daß vom
25 Januar vorläufig in intinitum das treffliche Bräu aus
geſchänkt wird das den lieblichen Namen Bockbier trägt
Weshalb alſo verzagen Werfen dir die Götter nicht des
Goldes überquellenden Reichtum in den Schoß iſt dir die drei
mal gelobte Blüte der ſanften Hänge eines Johannesberges
das feurige Mädchen aus dem Rauental oder die überſprudelnde
Schöne der Champagne als Alltagsgetränk zu koſtſpielig ſo
wandele hin nachdem du Tages Arbeit und Laſt redlich ge
tragen zu dem nächſten freundkichen Mitbürger der einen
Guten ſchänkt Beim ſchäumenden Bock wirſt du dich tröſten
über manche Mißbhelligkeiten über Ordensloſigkeit und knappen
Mammon nach dem ſechſten Seidel ſcheint dir ſogar die Mär
von der ſchweren Not der Zeit nur ein Hirngeſpinſt und fröhlich
ſtimmſt du in den Burſchenſang ein

Das Jahr iſt gut braun Bier iſt geraten a

Zuweifelhafte Geſchäfte im Auslande Ueber zweifelhafte Ge
ſchäfte in Großbritannien Jtalien Oeſterreich
Ungarn der Türkei und Rumänien iſt der Handels
kammer in Halle von zuverläſſiger Seite eine Mitteilung
zugegangen über deren Jnhalt vertrauenswürdigen Jntereſſenten
im Bureau der Handelskammer Franckeſtraße 5 in den Geſchäſts
ſtunden mündlich Auskunft gegeben wird

Platzkonzert Heute mittag 12 Uhr konzertiert die Kapelle des
Füſ Rats Nr 36 auf dem Riebeckplatze Das Programm lautet
1 Boruſſiamarſch von Teicke 2 Ouverture für Militärmuſik von
Friedrich II 3 Largo von Händel 4 Trot de Cavallerie
von Rubinſtein 5 Fackeltanz von Eckert und 6 Triumphmarſch
aus der Oper Aida von Verdi

Skatturnier Das am Donnerstag im Schultheiß
Reſtaurant Poſtſtraße abgehaltene Skatturnier er
freute ſich einer recht regen Teilnahme ſeitens der hieſigen und
auswärtigen Skatſpieler Den erſten Preis errang Herr
Franz Ulemann früherer Jnhaber des Wiener Cafs6 mit
660 Points Die Gewinnverteilung findet Donnerstag den
2 Februar abends 8 Uhr ſtatt

Verein ehemaliger Grenuadiere für Halle und Umgegend Die
nächſte Monatsverſammlung findet am Donnerstag den 2 Febr
im Reſtaurant zum Markgrafen Brüderſtraße ſtatt Ehe
malige Angehörige eines Grenadierregiments ſind willkommen

Gewerkverein der Heimarbeiterinunen Die Monatsverſammlung
findet Mittwoch 1 Februar abends 8 Uhr in der Albrecht
ſtraße 27 ſtatt Wichtiger Beratungen wegen wird um recht
vollzähligen Beſuch gebeten

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

l Halle 28 Jan
Der wegen mannigfacher Straftaten vorbeſtrafte Tiſchler

Albert M von hier verbüßt gegenwärtig eine ihm im
Januar v J wegen Beamtenbeleidigung auferlegte Strafe von
14 Tagen Gefängnis und ſtand heute wegen dreier Ein
bruchsdiebſtähle im Rückfalle unter Anklage M hatte in
Gemeinſchaft mit dem bereits abgeurteilten Arbeiter H in der
Nacht zum 28 Mai v J auf einem Neubau in der Frelimfelder
ſtraße nach Neberſteigen des Bauzaunes den Handwerkskaſten
erbrochen und daraus das Werkzeug der Zimmerleute eutwendet
Jn derſelben Nacht erbrachen beide die Kellertür zu dem Neubau
Huttenſtraße 16 und ſtahlen ebenfalls das dort liegende Werk
zeug in der folgenden Nacht verſchafften ſie ſich gewaltſam
Eingang in eine Wärterbude auf den Pulverweiden und ſtahlen
aus dieſer 2,16 M bares Geld ſowie eine Säge Der geſtändige
Angeklagte wurde wegen dreier ſchwerer Diebſtähle im Rückfalle
unter ſprrechninig der zwei Wochen zu 2 Jahren Gefängnis
verurteilt

Mit 4 Monaten Gefängnis wurde der Arbelter Friedrich
Karl gegenwärtig in Unterſuchungshaft beſtraft weil er
einem hieſigen Privatmann bei dem er ſich einlogierte am
W die ganzen Betten weg genommen und ver
etzt hat
Der Eiſendreher Hugo Wilhelm St welcher gegenwärtig

eine ihm vom Amtsgericht Neurnppin wegen Diebſtahls auf
erlegte Gefängnisſtrafe von 4 Monaten verbüßt der Schuhmacher
Theodor Albert Sch wegen Diebſtahls zweimal vorbeſtraft
und in Unterſuchungshaft ſowie der Fabrikarbeiter Hermann

14 mal vorbeſtraft waren angeklagt am 18 November ge
meinſchaftlich eine Quantität Kupferdraht einem nicht er
mittelten Eigentümer entwendet und verkauft zu haben Dem
Angeklagten Sch wurde außerdem zu Laſt gelegt in der Nacht

zum 12 November bei dem Lederhändler J in der Gr Märker
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ſtraße einen E rung 5 5 W r ecrrreß nd
ult erbrochen und bare eld einen öſterreichiſchenh und eine Ehejnbiläumsmedaille geſtohlen zu haben St

und K ſollen ſich der Hehlerei ſchuldig gemacht haben indem ſie
Verkauf der Medaille mitwirkten Die Angeklagten be4 de Schuld Den Draht wollen ſie im Graben d

itten je e 10 a vo t e l raben erKliſeburger Chanſſee und Sch die Medaille mit einer anderen
kleinen Münze auf der Straße geſunden haben Jm Beſitz des
Sch wurde eine ganze Kollektion Dietriche und Stemmeiſen vor

endete er ren w reas Geri glaubte dieſen Angaben nicht un ielt Sch desWaveren d im Dcholle für ſchuldig und verurteilte ihn
u 1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt St und Kd wegen a Vor irnne Monte rer

traft Von der Anklage des Drahtdiebſtahls wurden alle dreileprochen da keine Beweiſe für die Schuld vorlagen

Nach 4 Dieskan qm 28 Auguſt ſtattgehabten Feſtlichkeit
atte der noch jugendliche Arbeiter Reinhold Sch aus BruckW auf dem Nachhauſewege von den an beiden Seiten des

Weges en Plan eer Früchte abgepflückt was der
Pächter E bemerkte ieſer hielt Sch an fragte ihn nach dem
Namen und wollte ihn mit nach Dieskan nehmen weil er ſich
Fritſche aus Lochau genannt hatte was falſch war Unterwegs
bat Sch den Pächter ihn laufen zu laſſen und zahlte an E
1 M Entſchädigung Hierauf ließ E den Sch laufen Sch
ging nach erzählte den noch dort befindlichen jungen
Leuten er ſei beraubt worden und forderte ſie auf ihm zuſeinem Gelde zu verhelfen Als der Trupp es ſollen 8 bis
10 pung T geweſen ſein c m r die Obſtpächter
traf rief Sch in bezug auf Das iſt der Stromer der mir
mein Geld abgenommen hat und drang auf ihn ein E wurde
nun von allen Seiten und beſonders von Sch beſtürmt das
Geld wieder herauszugeben Er tat dies um die Geſellſchaft
loszuwerden da man Miene machte tätlich gegen ihn zu werden
Jn der Schar war auch der Former Ernſt P aus Bruckdorf
der Sch am meiſten Beiſtand leiſtete zur Wiedererlangung des
Geldes und E den Stock entriß als Sch in Beziehung auf den
Oehſter R äußerte Das iſt der Kerl der mich totſchießen
wollte P verſetzte R einen Hieb über den Leib und gegen
den Oberſchenkel und Sch dem R mit der Fauſt einen Schlag
ins Geſicht daß das Blut aus Mund und Naſe quoll Beide
dent ſind trotz ihrer Jugend ſchon r Körperverletzung
vorbeſtraft Sch wurde wegen Erpreſſung Körperverletzungund Beleidigung zu 4 Monaten P wegen gefährlicher Körper
verletzung zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt

Provin zialnachrichken

Werfeburg 28 Jan Das Luüther Feſtſpiel von
Dr Hans Herrig gelangt hier vom 4 bis 12 Februar in der
Kaiſer Wilhelms Halle unter Leitung und Mitwirkung des

Oberregiſſeurs Frey aus Berlin zur Aufführung An dieſer
ſind insgeſamt 70 Darſteller und 30 Sänger beteiligt

e Petersberg 26 Jan Fehlſchuß Jn dem anhaltiſchen
Orte Baldorf wurde der Sohn des dortigen Gutsbeſitzers
Zörner durch einen Schuß im Geſicht ſchwer verletzt infolge
deſſen das eine Auge verloren gegangen iſt Feldſchutzmann T
erklärte ſelbſt der unglückliche Schütze zu ſein

Staßfurt 28 Jan Verunglückt iſt in dem Salzberg
werk Agathe zu Neuſtaßfurt der 37 jährige Bergmann Albert
Henke von hier Er war vor Ort gegangen um nach einem
Sprengſchuß zu ſehen der nicht gezündet hatte Plötzlich explo
dierte die Patrone und von den herabſtürzenden Salzmaſſen
wurde dem Bedauernswerten das linke Bein zerſchmettert
Ferner erhielt er erhebliche Verletzungen im Geſicht Henke
wurde nach dem Bergmannstroſt in Halle überführt

Magdeburg 28 Jan Beſitzwechſel Das größte im
beſten Rufe ſtehende hieſige Hotel Magdeburger Hof iſt
dieſer Tage an die Herren Wasmus und Winz in Braunſchweig
verkauft worden Es war bisher Eigentum einer Jmmobilien
geſellſchaft ſeit etwa 10 Jahren lag die Leitung in den Händen
des Direktors Hermann Siegfried der es verſtand dem
mit den modernſten Einrichtungen verſehenen Hotel überall
einen vortrefflichen Ruf zu verſchaffen Das Hotel iſt bereits
in die Hände der Beſitzer übergegangen doch bleibt Herr Sieg
fried nach freundſchaſtlicher Uebereinkunſt noch Leiter des Unter
nehmens bis zum 1 Mai d J

Stendal 28 Jan Tödlicher Unfall Der in der
bieſigen Eiſenbahnbetriebshauptwerkſtatt beſchäftigte Arbeiter
Auguſt Schulz aus der Grabenſtraße wurde geſtern von einer
Maſchine erfaßt die ihm den Bruſtkaſten zerquetſchte ſo daß der
Tod alsbald eintrat Der Verunglückte hinterläßt eine Fran und
mehrere unmündige Kinder

Neuhaldensleben 28 Jan Ein ſchweres Geſchick
hat die Familie des Jnvaliden Weidling hier betroffen indem
der jährige Sohn auf dem Eiſe einbrach und errrank
Der Knabe war mit einem Schulkameraden auf dem Nachhauſe
wege von der Schule begriffen und beide wollten der Nähe
halber den Weg durch den Repsſchen Garten nehmen gingen
aber anſtatt über die Brücke über das Eis des Mühlgrabens
das ſchon mürbe war Weidling brach ein und verſchwand unter
der Eisdecke Sein Begleiter eilte nach Hauſe um ſeiner Mutter
Mitteilung von dem Vorgang zu machen und als diefſe mit der
inzwiſchen ebenfalls in Kenntnis geſetzten Mutter des Weidling
herbeieilte war es längſt zu ſpät und die Leiche bereits von dem
Feldhüter Oſterwald an der Ratsmühle geborgen

Nordhanuſen 28 Jan Städtiſche Finanzen Der
Entwurf des Magiſtrats zum Haushaltsplan der Kämmereikaſſe
der Stadt Nordhauſen für das Rechnungsjahr 1905 iſt ſoeben
erſchienen Nach dieſem Entwurf foll der Etat balanzieren in
Einnahme und Ausgabe mit 1,083,335 25 d i gegen das
Vorjahr ein Mehr von 61,081 60 M Das Mehr ſoll erfreu
licherweiſe nicht gedeckt werden durch höhere Steuerſätze es
bleibt vielmehr bei 170 Proz der Einkommenſteuer und 165 Proz
der Realſteuern Das Mehr wird im weſentlichen gedeckt durch
höheres Einkommen aus den Steuern

Ordensverleihungen Aus Anlaß des Geburlstages des Kaiſers
haden u a noch Auszeichnungen erhalten den Roten Adler Orden vierter
Klaſſe Rittergutsbeſitzer v Belt heim auf Veltheimburg Kreis Neuhaldens
leben die Rote Krenz Medaille dritter Klaſſe Frau Overpfarrer Superintendent
Meta Fleiſchhauer geb Hommes in Burg Fran Rechtsanwalt Franzista
Hündorf geb Peſch in Merſeburg Frau Kaufmann und Handelsrichter
Margarete Strauß gebd Hauswaldt in Magdeburg verwitwete Frau Anna

Bodewer ged v Bibra in Meiningen Arzt Dr men Oſto r ollwar in
Wandersleben Landkreis Erfurt Kalknlator bei der Maſchinenfabrik Buckan
Aktiengeſellſchaft Karl Graßboff in Magdebnrg prokt Arzt Dr Fravz
Berthold in Weiſßenfels Fabrikarbeiter Ferdinand Lonts Weidner in
Erſurt Fabrikarbeiter Valentin Hellmrich in Schmalkeldru Königl ſächſiſcher
Generalmajor z D Poten und Kand d Theol u Bürgerſchullehrer Friedrich
Reinhold Kretſchmar in Leipzig Schneidermeiſter Chriſtian Trott in
Eiſenach Lagerverwalter Robert Gründ ler in Weimar evangeliſcher Pfarrer
Hermann Barthel in Schmiedeſeld Kreis Saalfeld Zigarrenfabrikaut Karl
Jung mann in Alteudurg Herzoglich ſächſiſcher Witklicher Geheimer Rat und
Staatèéminiſter Hentig in Gotha Kanſmann Chriſtian Bollmann in
Kölhen Schloſſer Leopold Z ehl in Deſſau

Perſonal Nachricht Der Gerichtsaſſeſſor Dr Bauer in
Wittenberg iſt zum Amtérichter in Filehne ernannt worden

ſPerſonalverändernngen in der Kaiſerlichen Marine
d

Magdeburg iſt unter Verleihnng eines Patentes unmittelbar hinter dem
Marineoberaſſiſtenzarzt der Reſerve Dr Tauber zum Wearineoberaſſiſtenzarzt der
Reſerve befördert worden

Köthen 28 Jan Selbſtmord Nach der Köth Ztg
machte heute worgen ein in der Zuckerfabrik Gerlebogk be
ſchäſtigter unverheirateter Kupferſchmied ſeinem Leben durch
geben ein Ende Die Veranlaſſung zur Tat iſt nicht be
annt

Helmſtedt 28 Jan Auktion Kohlenzüge Eine
intereſſante Auktion fand dieſer Tage im Auktionslokale ſtatt
Es wurde das Warenlager der im Alter von 15 Jahren ſtehen
den Marie Bebenroth öffentlich verſteigert wozu eine große An
zahl Perſonen ſich eingefunden hatten Bekanntlich hatte die B
vor Jahresfriſt als Schülerin mit unglanblichem Geſchick ſich in
den Beſitz von großen Geldſummen zu ſetzen gewußt und dafür
alle möglichen für vornehme Damen paſſenden Kleidungs
und Schmuck Gegenſtände erworben Der Erlös betrug
nur einige Hundert Mark die wie man hört einer hieſigen von
der B ſchwer geſchädigten Dame zufallen dürften Jnfolge
des Streiks im Ruhrgebiet paſſieren jetzt täglich Extrakohlen
züge unſere Station von Oberſchleſien kommend und wie man
hört für das Peiner Walzwerk beſtimmt Am 26 d M waren
es allein drei Sonderzüge dieſer Art

Dresden 28 Jan Eine Liebestragödie hat ſich
heute auf der in der inneren Stadt gelegenen Zabhngaſſe zuge
tragen Die 17 Jahre alte Elſa Vogel Tochter von Leuten
die Zahnsgaſſe 27 ein ſogenanntes Büdchen Materialwaren
handlung unterhalten wurde von ihrem etwa 20 Jahre alten
Liebhaber dem Arbeiter Curt Borsberg ermordet worauf ſich
dieſer ebenfalls tötete früher Ausfahrer einer hieſigen
Molkerei war ſeit einiger Zeit ſtellungslos und das Mädchen
ſuchte von ihm loszukommen Heute vormittag zwiſchen 10 und
11 Uhr fand ſich B mit einem haarſcharf geſchliffenen Küchen
meſſer bei ſeiner Geliebten ein Die beiden hatten in der hinter
dem Laden gelegenen Küche einen kurzen Wortwechſel bis plötzlich
das Mädchen mit durchſchnittener Kehle in den Laden getaumelt
kam und dort zuſamm enbrach Als man die Küche betrat fand
man B als Leiche vor er hatte ſich mit demſelben Meſſer mit
dem er ſeine Geliebte umgebracht hatte die Kehle durchſchnitten

O Dresden 27 Jan ſTVergebung ſtädtiſcher Ar
beiten Der Rat ſtimmte der von den Stadtverordneten
im Jntereſſe der Erhaltung eines leiſtungsfähigen Handwerker
ſtandes empfoblenen verſuchsweiſen Einführung des Mittelpreis
verfohrens für Handwerlswaren bei ſtädtiſchen Aufträgen bis
zu 3000 für Arbeiten der Bauhandwerker bei Anſchlags
ſummen bis zu 5000 M auf vier Jahre zu Dagegen lehnte
der Rat den von den Stadtverordneten unterbreiteten Entwurf
inſoweit ab als dieſer beſtimmt daß das für die Lieferungen
benötigte Material von hieſigen Kaufleuten und Fabrikanten
bezogen werden muß wenn es hier gleich gut und brauchbar
wie von auswärts zu haben iſt Ferner lehnte der Rat ab daß
die Namen der Bewerber und die Endſummen der Angebote
im Eröffnungstermine verleſen werden und daß bei einem
Ausſtande oder einer Ausſperrung die Lieferungs reſp
Vollendungsfriſt entſprechend zu verlängern ſei er beſchloß viel
mehr die Beſtimmung einzufügen daß die geprüften End
ſummen der Angebote von den Bewerbern an einem feſtzu
ſetzenden Termine eingeſehen werden können und daß bei Aus
ſtänden und Ausſperrungen für jeden einzelnen Fall die Ent
ſchließung über die Friſtverlängerung vorbehalten iſt Jn dem
Entwurf ſoll das geltende Recht über die Ausſchließung von
Ratsmitgliedern und Mitgliedern der gemiſchten Ausſchüſſe von
der Bewerberliſte aufgenommen werden

Vermiſchtes
Ueber eine ſeltſame pädagegiſche Maßnahme auf dem Gym

naſium in Aſchaffenburg berichten die Münch Neueſt Nachr
Danach dürfen die Schüler dieſer Anſtalt nicht einmal mit
ihren eigenen Schweſtern Hand in Hand über die Straße gehen
oder Schlittſchuh laufen Vor kurzem kam der letztere Fall vor
Der betreffende Schüler aus bekaunter angeſehener Familie
wurde aufs Rektorat zitiert und ihm auf die Erklärung daß das
Mädchen mit dem er den Eisſport getrieben habe ſeine
Schweſter ſei eröffnet daß dies verboten ſei und daß er im
Wieberholungsfalle Strafe zu gewärtigen habe

Eine neue Sternwarte iſt in der Nähe der ſpaniſchen
Stadt Tortoſa zu einem beſtimmten Zweck ſoeben vollendet
worden Es ſollen nämltch dort Forſchungen unternommen
werden über die Beziehungen zwiſchen den Vorgängen auf der
Sonne und auf der Erde Zwei Gebäude ſind für magnetiſche
Unterſuchungen beſtimmt das eine zu abſoluten Meſſungen des
Erdmagnetismus das andere zur Feſtſtellnng der regelmäßigen
Schwankungen und der außerordentlichen Störungen des Mag
netismus die zeitlich mit Vorgängen auf der Sonne zuſammen
fallen Ferner ſoll der Zeitſchrift der Geſellſchaft für Erd
kunde zu Berlin zufolge für die Beobachtung von Sonnen
flecken und Ansbrüchen des Sonnenkörpers Sorge getragen
werden auch für das Studium der Atmoſphäre und der Erd
erſchütterungen

Drohende Felsſtürze in Norwegen Nach der Kataſtrophe von
von Nesdal am See Loenvanded befürchtet man weitere der
artige Naturkataſtrophen Man macht darauf aufmerkſam daß
der hohe Felsgipfel Hornelen ſeit längerer Zeit von dem Zu
ſammenbruch bedroht iſt er zeigt bereits mehrere tiefe Riſſe
und im Frühjahr bei der Schneeſchmelze bröckeln jedesmal große
Felsſiücke ab man hält ihn für ſo unſicher daß bei ſeiner

Paſſoge den Damprern ofe Anwendung der Pfeife ſtrengſtens
verboten iſt weil ihr Echo den Gipfel in das Rollen bringen
könnte Die norwegiſche Preſſe regt jetzt die ſtaatliche Unter
ſuchung des Zuſtandes bezw die Aöſprengung der gefährdetſten
Partien an ebe ein neues großes Unglück eingetreten ſei

Tödliche Fälle von Seelrankheit Während der Ueberfahrt
des Dampfers Vaderland von der Red Star Linie von Ant
werpen noch New York ſtarben nicht weniger als zehn unga
riſche Auswanderer unzweifelhaft an den Folgen einer Art von
Seekrankheit die durch fortgeſetztes Schlingern des Schiffes
hervorgerufen wurde Jufolge des Vorkommniſſes verweigerte
die New Yorker Hafenbehörde die Landung der Zwiſchendeck
paſſagiere vis nach erfolgter Antopſie von zwei miſgenommenen
Toten Die übrigen Körper wurden in das Meer verſenkt

Griefhaſten der Sagle Zeitnng

H S in H Das Wort Rusma oder Rhusma bezeichnet
ein bei Orientalen gebräuchliches Enthaarnngsmittel beſteht aus
einem mit Waſſer zu einem Teig angerührten Gemiſch von Kalk
mit Schwefelarſen Rusma wird auch zum Enthaaren dünner
Felle in der Gerberei verwendet Operment Auripigment
oder Rauſchgelb iſt ein Mineral das aus 61 Prozent Arſen und
39 Prozent Schwefel beſteht Es kommt hauptſächlich in Ungarn
in der Walachei und in Andreasberg am Harz vor kann auch
leicht künſtlich hergeſtellt werden wird dann Arſentriſulfid ge
nannt und hat die Formel Ase Sz Ueber den Verfaſſer der
von Jhnen angezogenen Rezepte können wir Jhnen nichts ſagen
zumal die beanſtandeten Ausdrücke auch vor einer fachmänniſchen
Prüfung Stand halten wie Sie ſehen

O R Bei der Ausgabe von MExtrablättern werden wir in
Zukunft Jhren Wünſchen bereitwilligſt entſprechen Beſten Dank
für die Anregung

Verſicherungsgefellſchaft Bei Zuſendung an die Vorſitzenden
der Kreisausſchüſſe genügt die amtliche Bezeichnung Name iſt
nicht notwendig

Z 50 Die Adreſſe der Verfaſſerin lautet Frau H Buten
ſchön Chemnitz Reichsſtraße 35

Alter Veteran 1 Der Wortlaut des Teſtaments iſt genügend
doch muß der Text mit eigener Hand niedergeſchrieben ſein
2 Das Teſtament iſt ſtempelpflichtig mit 1,50 M ſpäteſtens
innerhalb zwei Wochen nach dem Tage der Ausſtellung wird es
ſpäter etwa erſt nach dem Todesfall verſteuert ſo wird der
vierfache Betrag als Strafgeld erhoben Stempelſteuer und
Strafverfolgung verjähren in fünf Jahren
W S H Das mündliche Abkommen gilt genau ſo als ein

Vertrag im Sinne des Gefetzes wie eine ſchriftliche Vereinbarung
Sie können alſo nicht zurücktreten Doch können Sie von Jhrem
Kontrahenten verlangen daß die Termine der Ratenzahlungen
feſtgeſetzt werden da er ſich ſonſt eines Vertragsbruches ſchuldig
machen würde

Trener Abonnent Die Anzahl der unteren Polizeibeamten iſt
in letzter Zeit in Halle vermehrt worden Daher die wieder
holten Ausſchreibungen Auch ſcheiden dann und wann Perſön
lichkeiten infolge verſchiedener Veraylaſſungen bei einem ſo
großen Beamten Apparat aus Der Uebergang der Polizei auf
die Staatsverwaltung iſt eine Frage die nicht ſo leichter Hand
abzumachen iſt

H W 06 Eine geſetzliche Beſtimmung über die Anzahl der
Schweine die ein Trichinenbeſchauer an einem Tage unter
ſuchen darf gibt es nicht Das iſt doch auch ganz unweſentlich
die Hauptſache bleibt daß der Beſchauer ſeinen Amtspflichten in
genügender Weiſe nachkommt

W M in Eilenburg Durch Geſetz ſind ſolche Pflichten des
Hauswirts nicht geregelt das richtet ſich nach Ortsgebrauch

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres ſür Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnuſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

m J e

Pflege n ombellal
Das Ideal eines Hautpflegemittels Klebt u fettet absolut nieht
Rosigzarte weiche Haut Die Aerzte sind geradezu entzückt
davon Tobe 60 Pfg zu haben in IIalle bei Paul Evers
Inh G Kuhnt Grosse Ulrichstrasse 51 Oscar Rallinjunior Leipzigerstrasss 63 Drogerie Fhönix Walter
ressler Geiststrasse 6 rnst Vischer MAloritzzwinger 1

il helm Höfer Geiststrasse 59/60 C Kniser Inh M
Kleinau Schmeerstrasse 13 G Osswald Nachf Inh
C Siebenhüner Geiststrasse 34 F A Patz Grosse
Ulrichstrasse 6 A Reubke Domdrogerie Mansfelder
strasse 66 M Waltsgott Vachf Rrnst Schulze funGrosse Ulrichstrasse 30

SCHERN S
iſt ein ausgezeichnetes zur Kräftigung für Kranke und Rekonvaleszenten und bewährt ſich vorzüglich als Lin bei Reigzuſtänden
der Atmungsorgane bei Katarrh ſten 2c 75 Pf u 1,60 M

trakt wit et Fl Z itis
ird mi em on ie

chering s Grüne Hpotheke Ferlin Chauſſee Straße 19
Drogenhandkungentederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken u größeren

Malz Tabletten bequemes u wirkſames Linderungsmittel bei Huſten
und Heiſerkeit Glas 60 Pfg Niederlagen Halle Adler Engel

Hirſch Kaiſer Kronen Stern Löwen Waiſenhaus Apotheke

Für Gesellschaſten und Vest lichkeiten empfehlen wir aus unserer Stadtküche voll ständige

Hejeuners Hiners Soupers
Ware um Harlte Binmzelgerichte

sowie fertige Suppen Ragouts Prikassee Timbals von Visch Iummer Austern Pasteten Majonnaisen Salat etc in hochaparter
Geschmackvoller vornehmer Ausführung zu sehr billigen Preisen

Pünlktlichste Lieferung nach auswärts ohne Lreisaufsehlag

Poitel 8 groskowski
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auf Tuberkelbazillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker O Krütgen

Königſir 24 Ecke Merſeburgerſtr

Briketts mit

chemiſch u mikroſkop ſowie

An und Verkauf von Check Annahme und Voerzinsung von
Worthpa pioron Conto Corrent Verkehr Spar Einlagen Doepositen

ohseol Verloosungs ControleHomlelletelle für Weehsel P r i V A t T re S 0 re
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SſhſhanzereGeldſchrätte

fener und ſturzſicher
Krone Prefſß tbermit und diebesſicher

C PeizulctGeldſchraukfabrik Mngdebura
Preiſe äußerſt billigCatalog koſtenfrei S

Je ſteine Gas
50 koks 2c liefertzu billigſten c

Preiſen eOtto Just
Ludwig Wuchererſtr 45 Fernr 1964

ermüäccdüüägten Preisen ausverkauft
Solten günstiges Angebot für Brautpaare
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Der Wan und allein ächte S
Dr Kahloyss sohe

Magenliqueur
iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandteilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdannng u chroniſchem
Magen und Darm Katarrh als ſehr
heilſam erwieſen Er iſt zu haben in
Flaſchen a 1,25 Mk und 2 Mk bei
den Herren
J H Reussner g d Moritzkirche
Sprengel Rink Leipziger Str
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ersten Ranges

auch auf
Teilznahlungen
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80 Kutſchwagen neue u gebrauchte
herrſch Land Phastons Konpés Kut
ſchier Jagd u Ponywag Dogcearts beiBerl Firm geb u Geſchirre Berlin
Lniſenſtr 21 Hermann Hoffſchulte

We
Rohb Schulzoe

Gebr Ohmann
Papierwaren Pabrik G m b I

II alle a d S Dessauerstr 5 RossplIatz
empfehlen

Pappteller
Tortenschachtelnm

Tortenpapiere
Serviettem

äumungs
am dauert Fort

Derselbe umkasst

Seidleno und wollene Kleiderstoſfo Waschstoffe und Posamenten Kleider Konfektion und

Ilüte für Damen llerren und Kkinder
Leinenwaren Tisch Bett und Küchenwäsche Schürzen
Manschetten Schlipse Trikotagen Muffen Boas Korsotton Fücher lIlandschuhe Taschen
tücher Blumen Möbelstoffe Teppiche Portieren Gardinon Tischdecken und Sehlafdecken

za 80 wesentlich herabgesetzten Preisen dass Polichs Räumungs Verkauf
als eine der allergünstigsten Haufgelegenheiten bezeichnet werden kann
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Damenwäsche lerrenwäsche und Kinderwäsche

Dnterröcke Schirme Kragen
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Aenderungen werden berechnet

1

De
Zer
kas
ruht

T

übe
hell
nac
ein

2

Mü
soll
1 J

A

rich
ginn
seie
rech

dust
sein
und
so
die
sei

lich
Le

Man

M

Di
Vor
im 1

zeicht

was
habe
der
Was
Kohl
Diese
daß
Wag
infol
wie e
nicht
Kurz
habe

Wwese

Zitua
die

c wW q 2d

S

4

J

v


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1905


